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Wichtige Weisungen für den Huldigungsfestzug der Stände, .

Das Organisationsbüro für die Veranstaltungen am l . Mai

teilt mit : Für den Anmarsch der Stände " Kulturelle Gemeinschaft oh,Geld - und

Kreditwesen,Handel und Verkehr,Gewerbe " aus den Bezirken und für die Gruppen

des Alt Wiener - Bundes aus dem Messopalast kommt nur die 2er Linie mit der

Verlängerung über die Schwarzspanierstrasse,Währingorstrasso und Türken¬

strasse , für die aus den südlichen Bezirken anmarschierenden Teile der Franz

Josefskai,der Schottenring und die zu den genannten Strassenzügen von aus¬

sen heranführenden Verkehrslinien in Betracht „ Die Fahrzeuge ( Gruppen ) der

Stände " Handel und Verkehr " und " Gewerbe " sollen nur über den Franz Josefskai

anmarschieren,um Kreuzungen auf der 2er Linie zu vermeiden . Die Benützung der

Ringstrasse im Raume Schottentor - Schwarzenbergplatz - Kriegsministerium ist

für den Anmarsch unbedingt zu unterlassen . Der Anmarsch der Stände " Freie Be-

rufe " und " Oeffentlicher Dienst " sowie die Anfahrt der Wagen für den Blumenkorb

so erfolgt über die Aiserbachstrasse und über die Friedensbrücke . Für diese

Gruppen hat die Benützung der Rossauerlände als Anmarschlinie zu unterblei¬

ben . Der Stand " Landwirtschaft "marschiert geschlossen über die Obere Donau¬

strasse und Augartenbrücke in die Hörigasse,Eventueller Sammelplatz in der

Oberen Donaustrasso 0 Die Kraftwagen des Standes " Industrie " fahren ausschlies«

lieh über den Aspernplatz unter Vermeidung der 2er . Linie als Aufmarschli¬

nie auf den Franz Josefkai an,versammeln sich in Marschkolone auf der lin¬

ken Strassenseite,werden dort nach künstlerischen Grundsätzen gruppiert und

fahren sodann in die Seitenfahrbahnen dos Schottenringes.

Die weitere AufStellung,den Zeitpunkt des Abmarsches

aus den Bereit stellungsräumen,die Einreihung in den Zug etc 0 regeln an Ort

und Stelle die Ordner ( Offiziere und Unteroffiziere des Bundesheeres in

Zivil ) . Sie sind durch gelbe Armbinden am linken Oberarm,die leitenden 0r - _

gane überdies durch rotweissrote Armbinden am rechten Oberarm erkenntlich.

Die Führung der am Blumenkorso teilnehmenden geschmückten Personenkraft¬

wagen erfolgt durch kraft fahrende Ordner vom Bereitstellungsplatz bis zur

Rotunde und zurück zum ^ Pratcrstern . Den Anordnungen diesor Organe ist unbe¬

dingt Folge zu leisten . Beim Anmarsch muss vor allem darauf geachtet werden,

dass Strassenkrouzungon in keinem Falle verstellt werden.

Die künstlerische Beratung der einzelnen Gruppen erfolgt

in den Bereitstellungsräumen und während des Marsches aus diesen Räumen

zum Rathaus durch Herren des künstlerischen Ausschusses.

Die Marschlinie dos Zug03 führt über die Rcichsratstia ^ -

se,Stadiongas so, Ringst ras so,Aspernbrücke,Aspernbrückenstras so,Praterstrasso,

Praterstern,Hauptallee bis Strassonbahn - Endsteile Pratcr - Hauptallee,wo das

Ende des Zuges utwa um 18 Uhr ^ 0 ei ntrefj . cn dürfte.

Beim Marsch als auch bei vorübergehenden Stillständen

ist innerhalb der Stände zwischen den einzelnen Gruppen ein Abstand von 5

bis 6 Schritten cinzuhalten 0 Dic Gruppen,die zwei oder mehr Fahrzeuge um¬

fassen , fahren zu zweit,nach rechts gerichtet . Tiefonabstand zwischen den

hintereinander fahrenden Wagon eine Wagenlänge,Seitenabstand 3 Motor.



Vermehrung der Tribünen für den Huldigungsfestzug .

Die Anmeldungen der Stande für die Beteiligung cm

Huldigungsfestzug lassen erwarton,dass der Festzug am l . Mai eines der

grössten und imposantesten Ereignisse der letzten Jahre werden dürfte.

Die Stände sparten weder Mühe noch Kosten und überboten sich gegenseitig

in der künstlerischen Ausgestaltung der Gruppen und Wagen,die am Huldi¬

gungszug toilnehmen . Begreiflicherweise ist auch die Nachfrage nach Tri¬

bünenkarten in don letzten Tagen ungeheuer gestiegen . Wie die "Rathaus-

korrespondenz " erfährt,beabsichtigen die Veranstalter die Errichtung von

neuen Tribünen,um dem Andrang des Publikums gerecht werden zu können.

Im Interesse der Bevölkerung wird daher schon jetzt darauf aufmerksam

gemachtes ,
der Beschaffung der Tribünenkarttm nicht zuzuwarten,da diese

wahrscheinlich in wenigen Tagen vollstöndig ausverkauft sein werden . Kar¬

ton sind in sämtlichen Theaterkartenbüros und in der Kunststellc der Ge¬

werbegenossenschaft in der Kriehu ^ ergasae Nit erhältlich.
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